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K i r c h l i c h e G e d ä c h t n i s f e i e r 
im löbl. Frauenkloster St. Andre-« (Tarnen) fnr die ehrw. Ebor-
frau M. «ugustina von Ah sl. von Sächseln: Dreißigste 
Dienstag den 23. Dezember. Hl. Messen Morgen« 6 Uhr, Seel-
amt halb 8 Uhr. av 

Zlach J x a n ß m d j unÖ C s s a ß 
gesucht mehrere tüchtige jüngere 2v 

M e l k e r 
zu gutem Lohn, durch'« 

B u r e a u H ä c l i l e r . Theaterquai. 8ujtrn. 
Zu verkaufen: a« 

G v t c r , t rockcuc r , b i l l i g e r m a g e r e r K ä s e 
bei Frau Joseph» Omlin, Krenzm tt. Sächseln. 

E m p s e h l » » st. 

Dem tit. Publikum den bisherigen erfreuliche» Zuspruch höflichst 
verdankend, empfehle von nun an da« ganze Jahr hindurch 

f r i s c h e s u n d g u t e s R i n d f l e i s c h , 

K a l b f l e i s c h , 

g r ü n e s u . g e r ä i l c h e r t e s S c h w e i n e f l e i s c h , 

T c h w e i n s r i p p e n pr. Stück». pr. Gewicht, 

g e d ö r r t e S c h i n k e n , 

g r ü n e n u n d g e r ä u c h e r t e n S p e c k , 
sowie 

g e r ä u c h . R i n d s - u . S c h w e i n s z u n g e n . 

S c h m e e r e . j g 

Ferner« empfehle verschiedene Sorten guter und schmackhafter 

W ü r s t e 
al«: 

g e d ö r r t e S c h w e i n s - u n d N ü m m e t m ü r s t e , 

g e p r e ß t e L a i r d j ä g e r . 

5 t . Hasse r S c h ü b t i n g , C e r o e t a t e , 

N r a t w ü r s i e . 

S a u e r k r a u t . 

Alle« zu sehr gemäßigten Preisen offerirend, sieht 
auch ferner« zahlreichem Zusprnche entgegen 3va 

F r a n z I m f e i d , 

S p e n g l e r u n d M e t z g e r . 

A n z e i g e u n d E m p s e h t u n g . 
Franz Müller, Gerber, bringt zur allgemeinen Kenntniß, 

daß seine Säge im Unterdors Sarnen mit Neujahr 188G wieder in 
Betrieb gesetzt wird durch die bekannten Säger (»UMNer und 
v o n D n e h w a n d e n , welche sich bemühen werden, eine 
ehrende .kundsame in allen ihr Fach betreffenden Arbeiten ans'« Beste 
zu bedienen und sehen zahlreichem Zusprnche entgegen. lav 

Gasse r und von D e s c v w a u d e u , Säger. 

S c h l i t t s c h u h e , & £ " " n l " "*" 

E i s s p o r r c u , f , ? , " " ' " " """ 

B r a t p f a n n e n u n S D ü p f i S Ä . " * 

D a m p f k o c h t ö p f e £ $ * „ £ F l e i s c h h ö f e n 
empfiehlt in größerer Auswahl äußerst billig tv 

R o b e r t H a a s , 
K i s e n w a a r e n - , Wohe i fen- u . H e l H a n d t u n g , 

Sarnen, Sächseln, Lungern und Engelberg. 
Gegründet 1810. 

U h r e n - D e p o t 

Rcußbrücke Z 6 7 , I u z e r n , 
empfiehlt 

die größte n. reichhaltigste Auswahl aller Gattungen 

U h r e n z u F a b r i k p r e i s e n 
mit schriftlicher Garantie. 

2v Hochachtungsvoll 
$ e 6 r . H a s t i g e r . 

i n s i l e i i B r i e f e n e i n e r H a u s f r a u * 
„Ihre Suppenmehle sind sehr gut und besonders nahrhaft, damit ist aber 

noch nicht Resagt, dass uns Hausfrauen nicht auch noch etwas zu thun übrig 
bleibt, um dieselben recht schmackhaft zu machen. Die ersten Versuche, welche 
ich nach Ihren etwas zu einfach gehaltenen Recepten machte, waren nicht sehr 
günstig, vielen Andern mag's auch nicht besser gegangen sein. Heute kann 
ich aber aus vollster Ueberzeugung sagen, dass Ihre Produkte „nahrhaft, spar-
hast und schmackhaft" sind, und stelle ich es Ihnen frei, meine seitherigen 
Küchenerfahrungen zu veröffentlichen." (Was hiemit mit Vergnügen geschieht) 

„Die Maggi-Suppe muss gekocht werden, bis sie etwas schleimig ist, 
und zwar darf sin nicht zu dünn, aber anch nicht zu dick sein. Gesalzen wird1 

sie wie man Fleischbrühe salzt, und als "Würze ist etwas Pfeffer oder Muscat-
nuss zu empfehlen. — Ist an und für sich schon eine gute Suppe eine ebenso 
gesunde als sparsame Kost, so ist die „Maggi-Suppe" noch besonders geeignet, 
in jeder Familie eine eigentlich haushälterische Rolle zu spielen. Jederlei 
Tischresten, rühren sie von Fleisch oder Brühen, besonders aber auch von 
Gemüsen her, die ihrer Geringfügigkeit wegen sonst keine rechtc Verwendung 
mehr finden könnten, kommen als Zuthat zur Maggi-Suppe zur allerdankbarsten 
Verwendung, denn keine Suppe ist für die einfachste Zuthat so dankbar wie 
diese. Indem du sparst und kräftig nährst, schabt du also auch noch was den 
Gaumen freut in allerlei Abwechslung. — Wie zu allen Gemüsesuppen, so 
bilden Muggi-Suppenmehle auch eine vorzügliche Unterlage für alle andern 
Suppeneinlagen und für Brähen aller Art. "Wieder aufgewärmte Maggi-Snppe 
gewinnt noch an Wohlgeschmack oder lässt sich vortheilhaft neuer Maggi-Suppe 
wieder beisetzen. 

Andere einfache Kochrecepte. 1} Während dem Kochen oder nach 
dem Anrichten der mit Wasser gekochten Suppe ausser vorhandenen Suppen 
kräutern etwas Fett beifügen oder noch besser in Fett geröstete Brodwürfelchen 
oder nach Geschmack auch in Fett geröstete Zwiebeln. Vor dem Auftragen 
etwas Käse oder einen vorhandenen Milchresten beifügen, verfeinert den Ge-
schmack ebenfalls. 2") Durch mehr oder weniger Rösten des Mehles in etwas 
Butter oder anderem Fett und längerem Kochen kann man wiederum die an-
genehmste Geschmacksabwechslung erzielen. Man kann damit Fleischbrühe, 
welche zu allen Suppen die neste Grundlage ist, fast entbehrlich machen. — 
Beim Rösten empfiehlt es sich, die Röste mit kaltem "Wasser abzuschrecken, 
dann dics^ recht glatt zu rühren und erst nachher wieder das benöthigte 
Quantum kochendes Wasser langsam zuzugiessen. — Auch kann man ein wenig 
Kümmelpulver mitkochen, oder bei stärkerem Rösten beim Anrichten etwas 
Wein beifügen. — 31 Knochen ("gut zerkleinert und mit kaltem "Wasser auf-
gesetzt) aussieden, gleichzeitig mit grünem Gemüse unter Beifügung des nöthigen 
Salzes und etwas Pfeffer. Mit dem Abguss koche die „Maggi-Suppe".— ^Ver-
schiedene Suppenkräuter mit etwas ganz fein gehackten Zwiebeln mit Fett 
leicht anrösten, dann das Mehl zum gewünschten Quantum Suppe noch ganz 
kurz mitrösten. 5) Kanu statt "Wasser gute !FIeischbrUhe verwendet werden, 
so wird die Suppe allerdings am schmackhaftesten. Aber auch mit nur halb 
Fleischbrühe und halb Wasser erreicht man vollständig den Geschmack einer 
Fleischbrühsuppe, ebenso durch Beifügung von etwas Fleisehextract oder 
Bratensauce. 6) Hochfeine Suppen erstellt man besonders mit den präparirten 
Semmelmehlen und den Marken C und CC durch Beifügen von Ei und Rahm. 
7) Zu Milchsuppen und Milchbrei werden am besten die Marken C und CC 
verwendet. Bin mit Zucker und Zimmet davon hergestellter Milchbrei ist die 
Freude der Kinder. 

Recept für Erbsteigwaaren. Die Teigwaaren Maggi werden wie andere 
Teigwaaren in viel siedendes ziemlich stark gesalzenes "Wasser eingelegt und 
ca. 10 Minuten gekocht, alsdann wird gestossenes oder zerriebenes Brod in ein 
wenig Butter leicht geröstet und über die angerichteten Teigwaaren geschüttet. 
Sehr zu empfehlen ist auch, die Teigwaaren nach dem Kochen in Butter zu 
braten. (M1213Z) 3v 
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Sarnen : I . I . ötlin. 
Alpnach: I . Lcnthold. 
Beggenrted t Nikolan« Weinmann. 

empfohlen durch: 
Dr. Bücher in Stanz und Dr. Ming in Sarnen, 

schweizerische Aerzte. 

Stanz: Caspar Odermatt. 
„ Hr. Pfister Fr. Niederberger. 

HrrgiSwil» C. Eidler-BlSttler. 

sowie viele andere 
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N t g e n - S c h i r m e 
von den billigsten bis z» den feinsten, find 
in großer Auswahl zu haben. Um gest. Ab-

nähme empfiehlt fich 
Johann Müller , Goldschmied, 

T a r n e n . 

J o f . U r i d o l i n v o n A h 
B u c h b i n d e r , S a r n e n . 

Große Auswahl in 
^ralutal ions-Aarlen, Zloesie-. Wolographie- und 
Zltarkenalöums, Papeterien. 8chreikmappen, 
Rrieslaschen. Cigarreneluis, Zeldkeulel, Schreib-
und Rechnungskücher, Vogtrechnungs». Äoliz-
und Zebelkücher, Schullorniller, 8chulta>chen 
für Mädchen, Post-,8chreik>, Mimen- , Zeichnen-
und Packpapier. Couoerls, 8chul-, Mrsumerie-
und Quincaisseriearliket. Wand-, Äbreib- uud 
gewöhnliche Ratender, Schreibmaterialien jeder 

Ärl. ig. ic. 
Herzlich dankend für das während vielen Jahren so vielfach 

genossene Zutrauen, erlaubt sich seinen Freunden und Gönnern und 
einem elircuwerthen Publikum insgesammt neuerdings angelegentlichst 
zu empfehlen. lav Obiger. 

Soeben ist im Verlage von F. J . i f lo r ie l l in 
St. f i inllen erschienen unv zu beziehen durch I . Müller. 
Buchdrucker in Sarnen: 
eSin Kurzes ZSorl über den L̂uchariKischen Kongreß an die 

Katholiken der deutsche» Schweiz. Von August in Tgger, 
Bischof von St. Gallen. (20 Seiten gr. Octav.) Preis 
einzeln 3» Et». Bei Parthiebezügen billiger! 

?ie Aaknachl des fiafßos. Sijrifien. Ei» Wort der Belehrung 
und Mahnung. Von August in Egger, Bischof von 
St. Gallen. (32 Seiten gr. Octav.) Preis einzeln 4(1 Cts. 
Bei Parthiebezügen billiger! 
Von demselben hohen Verfasser haben soeben in dritter 

Auflage die Presse verlassen: 
Kurze Velehruug ülier die Ŝkeschtteßuug und LS-scheidung 

unser kalhos. Eßriken. (32 Seiten gr. Octav.) Preis 
einzeln 35 CtS. Bei Parthiebezügen billiger! 

Die Heiligung des Sonntags. Mahnwort der schweizerische» 
Bischöfe an die Gläubigen ihrer Diözesen. (24 Seiten 
gr. Octav.) Preis einzeln 30 Ct«. Bei Parthiebezügen 
billiger. 3v 

F l a c h s s p i n n e r e i B u r q d o r f 
übernimmt Flachs, Hanf und Abwerg (Kuder) zum Spinnen im 
Lohn. — Sorgfältige Ausführung, mäßige Preise. — Ablaqe: Herr 
Alois Müller, Seilermeister, Sarnen. (112151Y) Sag» 

C l e m e n s B r u n , 

Z a h n a r z t , 
hat fich nach mehrjährigem Aufenthalte im Auslande in 

8 4 F ' L u z e r n 
niedergelassen. 

(I 
ü > c l *) 
c 1 *; 

Wohnung: Im Hanse de« Herrn P r e l l , Buch-
haltung, 2. Stock, Kramgasse. 

^ooQoo. '^a î ojQo.(X) o DjfXiig'QiO jyoocao'o.oao 
Einladung zum Äkonnement 

auf da« 
„ B a s l e r V o l k s b l a t t " . 

Redaktion: Alorin Berlßer und Dr. ̂ Lrnll Ieigeuwiuter. 
Das „Basler Volksblatl" ist die unter den Katholiken Basel« 

und seiner Umgebung (BrrsÄk, Schwarzbubenland, Lanfenthal ic.) 
verbreiteist« Zeitnng von entschieden katholischer und demokratischer 
Haltung, welche ungeachtel der wechselnden TageSneinuugen eine 
prinzipielle Besprechung politischer und kirchlicher Fragen fich stet« 
zur Aufgabe gemacht hat. 2v 

Die weite Verbreitung des Blattes unter den Katholiken sammt-
sicher Kantone empfiehlt dasselbe als wirk|a>neS JnserationSmittel. 

AbonnementSbetrag durch die Post bezogen pr. 3 Mon Fr. 2.35. 

O e l k u c h e n . 
Alle bekannten Sorten, liefert »yit Gehalts» 

Garantie direkt ab Produktionsplätzen," kleinere Ouan-
titäten, sowie selbstgemahlene Kuchen ab Station Zug 
zum Tageskurse. 

Ä t o i s A t t m g e r S o f j n i n Z u g . 
Fnttermittelhandlnng unter Controlle der Versuchsstation 

in Zürich. (0?8844> 1v 

R ä c h A m e r i k a . 
Zuverläffiflste Beförderung mit engltsebe«, fran» 

zöflscden, belgiscben uud deutschen Schuellpostdampfern. 
Billigste Passagepreife! Zu Reifeabschlüsseu empfehlen fich 

B a u e r < M ü l l e r , B u s e l 
oder: Josef Wir», Rathhau«, S a r n e n . 

6t>H2069C Caspar Ackermann, Ennctbürgeu. 
Druck und Expedition von Jos. Müller. 


